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kretär beim Europäischen Institut für Terrorismusbekämpfung und Kon‐
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in der strategischen Zukunftsanalyse, der Risikobewertung und Sicherheits‐
entwicklung in verschiedenen Bereichen der Sicherheitspolitik. Er war
zwischen 2000 und 2021 für das österreichische Verteidigungsministerium
tätig, unter anderem als Verbindungsperson des Bundesministeriums für
Landesverteidigung zum Sekretariat des Nationalen Sicherheitsrates. Als
sicherheitspolitischer Berater war er unter anderem mit der Ausarbeitung
der österreichischen Sicherheits- und Verteidigungsdoktrin beauftragt. Er
hatte am Institut für Strategische Grundlagenforschung der Landesvertei‐
digungsakademie einen Schwerpunkt auf dem Gebiet des ehemaligen Ju‐
goslawiens im Zuge des Kriegsausbruchs. Er amtierte auch als Leiter des
Instituts für Internationale Friedenssicherung an der Landesverteidigungs‐
akademie in Wien. Gustav Gustenau studierte Neuere Geschichte, Politik‐
wissenschaft und Philosophie an der Universität Wien.
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Wien. Hartleb hat an der Eastern Illinois University und der Universität
Passau Politikwissenschaft, Jura und Psychologie studiert und 2004 zum
Rechts- und Linkspopulismus an der Technischen Universität Chemnitz
promoviert. Er arbeitete an Universitäten, im Deutschen Bundestag in Ber‐
lin und beim Brüsseler Thinktank Wilfried-Martens-Centre for European
Studies; von 2014 bis 2023 lebte er als Managing Director von Hanse Advice
in Tallinn. Er war ein Gutachter der Stadt München im Fall des OEZ-An‐
schlags vom 22. Juli 2016 und trug wesentlich dazu bei, dass der Fall als
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